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Allgemeines zum Österreichischen Umweltzeichen (ÖUZ)

• Staatliches Gütezeichen in fünf Kategorien

− Produkte & DL, Tourismus & Gastronomie, Bildungseinrichtungen, Green 

Meetings & Events, Kunst & Kultur

• 65 Richtlinien, ca. 1.300 Lizenznehmer, 4.800 Produkte, rund eine Mrd. Umsatz in €

• Logo von Hundertwasser, symbolisiert die Elemente der Ökologie 

Erde, Wasser, Natur und Luft
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Warum Unternehmen auf das ÖUZ setzen

• Umwelt & Klimaschutz

− Monitoring, Ressourceneffizienz, unabhängige Überprüfung

• Glaubwürdigkeit in der Kommunikation

− Staatliche & überprüfbar, Green Claims Directive voraussichtlich 2025 gegen 

irreführende Informationen 

• Vorteile in der öffentlichen Beschaffung (NABE-Kriterien)
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Zertifizierung

ISO 14024: Umweltkennzeichnung Typ I 

Das übergeordnete Ziel von Umweltkennzeichnungen und -deklarationen ist, durch 

Kommunikation von überprüfbaren, genauen und nicht irreführenden Angaben zu 

Umweltaspekten von Produkten, Angebot und Nachfrage von solchen Produkten zu 

unterstützen, die weniger Umweltbelastungen verursachen, wodurch das Potential 

von marktgetriebenen kontinuierlichen Umweltverbesserungen angeregt wird.

Basics:

- Grundsätzliche Freiwilligkeit zur Umsetzung

- Prüfung durch unabhängige Prüfstellen

- Vorgaben für Inhalte & Prozessabläufe
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Richtlinie UZ-69 Textilien

• Warum nachhaltige und kreislauffähige Textilien? 

− Hoher Ressourcenverbrauch, hoher Beitrag bei Treibhausgasemissionen, 

Arbeitsbedingungen in der Produktion, u. v. m.

• Strenge Umweltzeichen-Kriterien für Naturfasern, Zellulose und weitere pflanzliche 

Rohstoffe (Herkunft & Herstellungsprozess der Fasern)

• Soziale Standards im Herstellungsprozess

• Vermeidung gesundheitsbelastender Chemikalien im Produkt
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Richtlinie UZ-69 Textilien – Geltungsbereich

• Bekleidung und Arbeitsbekleidung, Bettwaren, Reinigungstextilien, Taschen und 

Rucksäcke

• Ausgeschlossen u.a.: Polstermöbel und Matratzen, Materialien aus PVC, 

Produkte, die dem Medizinproduktgesetz unterliegen, textile Schuhe mit fester 

Sohle

• Anerkannte Prüfberichte im Zuge des Prüfverfahrens: Umweltzeichen (Blauer Engel, 

Ecolabel), GOTS, Internat. Verband der Naturtextilwirtschaft IVN, bluesign, Fairtrade 

Textile, Cradle-to-Cradle…
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Der Weg zum Umweltzeichen
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Bekunden Antragsinteresse
durch Betrieb beim VKI

Übermittlung der Antragsunterlagen
durch den VKI

Umsetzung der Richtlinie
betreffend Produkt 

Externe Beratung
durch akkreditierte Berater

Gesamt-Gutachten
einer qualifizierten Prüfstelle,

Beauftragung durch Antragsteller:in

Prüfstellen
durch akkreditierte Prüfer

Berichtigung 

bzw. 

Ergänzungen

Vorlage 
von Antragsunterlagen und 

Gutachten beim VKI

Verleihung
durch Umweltminister:in

Bezahlung der Prüf- und 

Zeichennutzergebühr
Überprüfung

VKI, BMK
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Detaillierte Infos: umweltzeichen.at

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Ernst Leitner 

Im Auftrag des BMK

ernst.leitner@gul.at
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